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Personennahverkehr 

Veränderungen mit Schuljahrsbeginn 

Muldental (r). Zu Beginn des neuen Schuljahres findet am 9. August in der Region 
Muldental ein Fahrplanwechsel im Öffentlichen Personennahverkehr statt. Größten-
teils kommt es dabei lediglich zu geringfügigen Fahrplanänderungen aufgrund von 
Anpassungen im Schülerverkehr, teilte der Mitteldeutsche Verkehrsverbund (MDV) 
mit. 
Eine wesentliche Änderung gibt es aber für Umsteiger zwischen den Zügen der Regio-
bahn 110 und den Bussen der Linie 619 in Richtung Colditz. Aufgrund von geplanten 
Straßenbaumaßnahmen können die Busse den Bahnhof Großbothen nicht mehr be-
dienen, deshalb gibt es für Umsteiger ab dem Fahrplanwechsel neue Anbindungen: 
Nach Colditz: Zugfahrgäste aus Richtung Leipzig steigen bereits in Grimma aus, dort 
besteht Anschluss an die Buslinie 619 nach Colditz; aus Richtung Döbeln nutzen Zug-
reisende den Bahnhof Tanndorf zum Umstieg und fahren anschließend mit dem Bus 
621 nach Colditz. Von Colditz: Fahrgäste in Richtung Leipzig nehmen die Buslinie 619 
bis zum Bahnhof Grimma und steigen dort in den Zug; Fahrgäste in Richtung Döbeln 
fahren mit der Linie 621 bis Tanndorf, Bahnhof, und steigen hier in den Zug um. Diese 
veränderte Anbindung wird später auch nach dem Abschluss der Baumaßnahmen be-
stehen bleiben. Eine Neuerung gibt es laut MDV bei der Veröffentlichung der neuen 
Fahrpläne. So wird für die Muldentaler Verkehrsunternehmen erstmals kein Fahr-
planbuch produziert. Stattdessen gibt es eine CD-ROM mit den aktuellen Fahrplänen 
der Zug- und Buslinien im Muldental. Diese ist bei den Verkehrsunternehmen PVM, 
Runge, Kaltofen, Ludwig und Naundorf für 1,50 Euro erhältlich. Zudem stehen alle 
Informationen auch auf www.mdv.de und www.pvm-mtl.de zur Verfügung. 
Als Grund für die Umstellung nennt der MDV die zurückgegangene Nachfrage nach 
den gedruckten Exemplaren in den vergangenen Jahren. "Zudem ist der Umweltas-
pekt ein ausschlaggebender Faktor. Durch den Verzicht auf das Fahrplanheft werden 
etwa zwei Tonnen Papier gespart und der bei der Herstellung entstehende CO2-
Ausstoß um mehr als eine 1000 Kilogramm minimiert", erklärte MDV-Pressesprecher 
Matthias Neumann. Für alle, die ihren Fahrplan dennoch gedruckt in der Hand haben 
möchten, seien die Einzelfahrpläne bei den Busfahrern und in den Servicestellen der 
Verkehrsunternehmen erhältlich. 
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